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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TTG Neustadt-Wildenheid : SC 09 Effelder 
Freitag, 22.03.2024, 20:15 Uhr

Bätz und Buhl in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SC 09 Effelder hat die TTG Neustadt-Wildenheid am Freitag in
weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer
TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim SC 09 Effelder lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TTG Neustadt-Wildenheid mit einem und der
SC 09 Effelder mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten
Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange dagegenhalten konnten Hanft / Oberender beim 2:3
gegen Kalies / Kiesewetter. Das Spiel verloren Hanft / Oberender dennoch im 5. Satz. Völlig
ungefährdet war derweil indes der Sieg von Bätz / Buhl gegen Bock / Mende nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:9, 7:11, 11:9, 11:6 nicht verloren. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Lukas Bätz hatte am Nachbartisch gegen Felix Kiesewetter, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Mit nur einem Satzverlust ging
anschließend Jörg Buhl gegen Christian Kalies durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Philipp
Hanft überzeugte im Match gegen Michael Mende, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Frank Oberender
hatte dann gegen Daniel Bock, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:5, 11:2, 11:3 keine
Schwierigkeiten. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der TTG Neustadt-Wildenheid und
des SC 09 Effelder in die Box. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Christian
Kalies zunächst nicht gut aus, so gewann Lukas Bätz im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf
der Habenseite. Das Einzel zwischen Jörg Buhl und Felix Kiesewetter endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Philipp Hanft war im Einzel gegen Daniel Bock nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 8:1. Frank Oberender hatte im Match gegen Michael Mende am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Bemerkenswert war hierbei der dritte
Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Oberender beendet wurde. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTG Neustadt-Wildenheid nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Rödental III am 12.04.2024 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des SC 09 Effelder wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
02.04.2024 gegen den TTC Wohlbach II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTG Neustadt-Wildenheid

Doppel: Hanft / Oberender 0:1, Bätz / Buhl 1:0 
Einzel: L. Bätz 2:0, J. Buhl 2:0, P. Hanft 2:0, F. Oberender 2:0 

 SC 09 Effelder
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Doppel: Kalies / Kiesewetter 1:0, Bock / Mende 0:1 
Einzel: C. Kalies 0:2, F. Kiesewetter 0:2, D. Bock 0:2, M. Mende 0:2


